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a.) dem Bebauungsplan entgeoaenstehende Bebauungspläne der Gemein(le
ge]-ten al6 aufgehoben9

b) alle Bau.vorhaben massen
c) an vorhandenen Bauten diirf?n bauliche maat::lahnenl 3,ie in

vfiderspruch zum Bebaüungsplan stehend

den Bebau.tingsplan CDtSprt3ëhen und

nicht Betraf:fen werden.
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